
 
     

                                                                                                 
                                                                                                      Vechta, den 18.03.2021 

 
Nutzungsordnung der Marienschule Oythe für IServ  
 
1. Allgemeine Informationen zur Nutzung von IServ 
 
Was ist IServ?  
Die Marienschule Oythe bietet mit ihrem schuleigenen Schulserver für alle Lehrkräfte der Schule 
sowie für alle Schülerinnen und Schüler eine sichere Kommunikations-/Speicherplattform an. 
Zusätzlich zur schulischen Nutzung von IServ besteht die Möglichkeit IServ zur außerschulischen / 
häuslichen Nutzung zu verwenden. Die Plattform kann mit einem persönlichen Zugang sowohl über 
die PCs in der Schule als auch von jedem Computer mit Internetzugang außerhalb der Schule genutzt 
werden.  
 
Wie kann ich IServ nutzen?  
Mit einem persönlichen, passwortgeschützten Zugang kann Ihr Kind alle Schulrechner nutzen und 
erstellte Dateien sicher speichern. Der Zugriff von zu Hause ist nur dann möglich, sofern die Eltern 
und Schüler/innen die unten aufgeführte Einwilligungserklärung unterschreiben.  
 
Welche Funktionen kann mein Kind nutzen?  
Die Marienschule Oythe entscheidet darüber, welche Module von IServ für den innerschulischen 
Gebrauch freigeschaltet oder deaktiviert werden. Die wichtigsten Module, die wir mit den Kindern 
vorrangig nutzen werden, sind hier aufgeführt und kurz erklärt:  
 
1. Aufgaben:  
Über das Modul „Aufgaben“ können die Lehrer/innen ihren Kindern passgenaue Aufgaben 
zukommen lassen. Diese Aufgaben können mit einem Bearbeitungszeitraum (Start- und 
Abgabetermin) versehen werden. Digitale Arbeitsblätter können die Schüler/innen bearbeiten, 
speichern und anschließend wieder hochladen, um sie an die Lehrer/innen zurückzusenden.  
 
2. Dateien:  
Die Schüler/innen können Dateien im eigenen Ordner speichern, sowie Dateien hoch- und 
herunterladen. Die Schule übernimmt keine Verantwortung für die Inhalte und die Art gespeicherter 
Daten. Die Sicherung in IServ gespeicherter Daten gegen Verlust obliegt der Verantwortung der 
Nutzer.  
 
3. E-Mail:  
Die Schüler/innen erhalten die Möglichkeit, E-Mails zu schreiben und zu empfangen. Die Funktion 
wird für die Kinder nur für die Nutzung innerhalb der Schulgemeinschaft freigeschaltet (interne, 
schulische Kommunikation). Das Schreiben von E-Mails außerhalb der Schulgemeinschaft wird für 
die Schüler/innen nicht freigeschaltet. Alle E-Mails sind durch den Vor- und Nachnamen in der 
Adresse einer Person zuzuordnen. Die Schule ist berechtigt, im Falle von konkreten 
Verdachtsmomenten von missbräuchlicher oder strafrechtlich relevanter Nutzung des E-Mail-
Dienstes die Inhalte von E-Mails zur Kenntnis zu nehmen. Die betroffenen Nutzer werden hierüber 
unverzüglich informiert.  
 



4. Videokonferenz:  
Mithilfe dieses Moduls können die Lehrer/innen die Schüler/innen zu einer Videokonferenz einladen 
sodass sie sich z.B. in Kleingruppen per Video austauschen können. Der Zugriff auf dieses Modul 
von zu Hause ist nur dann möglich, sofern Eltern und Schüler/innen eine Einwilligungserklärung 
unterschreiben. Die Teilnehmer benötigen zu Hause hierfür ein Smartphone, Tablet, Laptop oder PC 
mit aktuellem Webbrowser. Außerdem sollte eine stabile Internetverbindung zur Verfügung stehen, 
sowie der Zugriff auf die Kamera und das Mikrofon gewährleistet sein.  
 
 
2. Verhaltensregeln zur Nutzung von IServ 
 
1. Der Zugang auf die schuleigenen Computer und das Schulnetz erfolgt über den Schulserver IServ 
mit einer persönlichen Benutzerkennung und Passwort.  
 
2. Die im gemeinsamen Adressbuch eingegebenen Daten sind schulintern für alle sichtbar. Seitens 
der Schule wird geraten, so wenig personenbezogene Daten wie möglich von sich preiszugeben. Ein 
Rechtsanspruch der Benutzer auf den Schutz persönlicher Daten vor unbefugten Zugriffen besteht 
gegenüber der Marienschule Oythe nicht.  
 
3. Jeder Benutzer erhält ein eigenes Passwort. Der Benutzer muss dafür sorgen, dass dieses Passwort 
nur ihm (bzw. seinen Eltern) bekannt bleibt. Das Ausprobieren fremder Benutzerkennungen ist 
verboten und führt zu entsprechenden Konsequenzen. Alle Login Vorgänge werden von IServ 
protokolliert. Das seitens der Schule ausgegeben Starter-Passwort sollte nach dem ersten Einloggen 
geändert werden. Das Nutzerkonto muss durch ein nicht zu erratendes Passwort von mindestens acht 
Zeichen Länge (Groß-/Kleinbuchstaben, Zahlen und Sonderzeichen) gesichert werden. Es ist 
untersagt, das Passwort anderen Nutzern mitzuteilen. Sollte ein Nutzer sein Passwort vergessen 
haben, ist er verpflichtet, das durch einen Administrator neu vergebene Passwort beim nächsten 
Einloggen sofort zu ändern. Nur der Nutzer selbst (seine Eltern) darf (dürfen) ein neues Passwort für 
sich persönlich bei einem Administrator beantragen.  
 
4. Jeder Benutzer erhält eine E-Mail-Adresse zur schulinternen Nutzung. Die Nutzer verpflichten 
sich, in von IServ aus versendeten E-Mails, Foren, Chats die Rechte anderer zu achten. Wir gehen 
respektvoll miteinander um. Beleidigungen, Bedrohungen und „Sich-lustig-machen“ sind verboten. 
Das Versenden von Massen-E-Mails, Joke-E-Mails o.ä. sind nicht gestattet. Sollte es zu einem 
unfairen Vorfall kommen, so wird dieser Vorfall sofort der Schule gemeldet. 
Die schulische E-Mail-Adresse darf nicht für private Zwecke zur Anmeldung bei Internetangeboten 
jeder Art verwendet werden. Das gilt insbesondere für alle sozialen Netzwerke wie z. B. Facebook 
oder Google.  
 
5. Jeder Benutzer erhält einen eigenen Speicherbereich („Eigene Dateien“), der zum Speichern von 
E-Mails und Dateien genutzt werden darf. Die Schule übernimmt keine Verantwortung für die 
Inhalte und die Art gespeicherter Daten. Die Sicherung in IServ gespeicherter Daten gegen Verlust 
obliegt der Verantwortung der Nutzer. Wer Dateien auf IServ hochlädt, über IServ versendet oder 
nutzt, tut dies in eigener Verantwortung. Der Benutzer trägt dafür Sorge, IServ von Viren 
freizuhalten. Dies gilt für das Öffnen unbekannter Dateianhänge und für das Speichern eigener 
Dokumente.  
 
6. Die Nutzer verpflichten sich, die gesetzlichen Regelungen des Straf- und Jugendschutzgesetzes 
sowie das Urhebergesetz zu beachten. Es ist verboten, sich Zugang zu Informationen und/oder 



Bildern sowie Fotos aus dem Internet zu verschaffen oder Informationen mittels Mail oder Chat zu 
verschicken, die den deutschen Rechtsbestimmungen widersprechen,  
 
7. Die Installation oder Nutzung fremder Software durch die Nutzer ist nicht zulässig, sie darf nur 
von den Administratoren durchgeführt werden. Alle Nutzer sind verpflichtet, eingesetzte Filter und 
Sperren zu respektieren und diese nicht zu umgehen.  
Bei der Arbeit auf schuleigenen Geräten wird der Zugriff auf das Internet von IServ durchgehend 
protokolliert, so dass auch im Nachhinein eine eindeutige Kontrolle der Nutzung möglich ist. Für den 
Internetzugang werden Webfilter eingesetzt, die laufend aktualisiert werden. Die Marienschule Oythe 
behält sich das Recht zur Überprüfung der Internetzugriffe vor.  
 
8. Im Fall von Verstößen gegen die Nutzungsordnung kann das Konto gesperrt werden. Damit ist die 
Nutzung schulischer Computer sowie die Nutzung von IServ auf schulischen und privaten Geräten 
nicht mehr möglich. 
 
9. Beim Verlassen der Marienschule Oythe wird der Account inkl. aller Dateien und E-Mails 
gelöscht.  
 
10. Die Schüler/innen können den Umgang mit IServ nur sinnvoll lernen, wenn sie gut begleitet 
werden. Daher ist es wünschenswert, dass die Eltern ihre Kinder auf dem Weg in die digitale Welt 
unterstützen und ihnen jederzeit als Ansprechpartner zur Seite stehen.  
 
Für die IServ-Nutzung der Marienschule Oythe ist die Einwilligungserklärung der Eltern und 
der Schüler/innen erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


